
 
 

 

 

 

 

 

 

 

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler,   
liebe Kolleginnen und Kollegen, 

zum Ausklang der ersten Unterrichtswoche gebe ich Ihnen und euch noch einige zusätzli-
che Informationen und formale Hinweise bekannt.  

Schülerzahlen und Unterrichtssituation 

Herzlich begrüßen wir 94 neue Fünftklässler, die wir am Dienstag in unsere Schulgemein-
schaft aufgenommen haben. Liebe Schülerinnen und Schüler, wir freuen uns, dass ihr 
euch gemeinsam mit euren Eltern für das Cusanus-Gymnasium entschieden habt und 
wünschen euch eine erlebnisreiche und gute Zeit an unserer Schule.  

Ebenso herzlich willkommen heißen wir alle Schülerinnen und Schüler, die neu zu uns in 
die Mittel- und Oberstufe gewechselt sind. Auch ihnen wünschen wir einen guten Start 
und viel Erfolg!  
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 Den ganzen Menschen bilden     Schulen in Trägerschaft des Bistums Trier 

In dieses Schuljahr sind wir mit 808 Schülerinnen und Schülern gestartet, 460 Mädchen 
349 Jungen. 84% unserer Schüler sind katholisch, 14% evangelisch, 2% sind christlich-or-
thodox, wenige gehören einer anderen oder keiner Religion an. Das Lehrerkollegium setzt 
sich aktuell aus 60 Voll- und Teilzeitlehrkräften, zwei Referendaren sowie vier Instrumen-
tallehrern zusammen.  

Die Unterrichtsversorgung ist sehr gut, so dass wir auch in diesem Schuljahr keinen struk-
turellen Ausfall zu verzeichnen haben. Ganz wenige Oberstufenkurse wurden mit Blick auf 
ihre geringe Größe um eine Stunde gekürzt.  

 

Neu in unserem Kollegium  

In unserem Lehrerkollegium heißen wir den neuen Koblenzer Jugendpfarrer Dominic 
Lück herzlich willkommen. Er ist jeweils mit halber Stelle Jugendpfarrer an der Kirche der 
Jugend („X-Ground“) sowie Schulseelsorger und Religionslehrer an der St. Franziskus-
schule und am Cusanus-Gymnasium. Wir freuen uns, dass er ab diesem Schuljahr unser 
von Frau Mählmann geleitetes Schulseelsorgeteam verstärkt und wünschen ihm für die 
kommenden Jahre ein segensreiches Wirken als Schul- und Jugendseelsorger in Koblenz.  

 

Solidaritätsaktion im November 

Die verheerenden Hochwasserfluten, die im Juli das Ahrtal und Teile Nordrhein-Westfa-
lens schwer verwüstet haben, zerstörten auch viele Schulen so stark, dass sie nun von 
Grund auf saniert bzw. wiederaufgebaut werden müssen. Um diesen Wiederaufbau zu 
unterstützen, wollen wir mit der ganzen Schulgemeinschaft nach den Herbstferien eine 
Solidaritätsaktion durchführen. Konkret planen wir wie im vergangenen Jahr eine 
Sponsorenwanderung mit den Klassen und Stammkursen.  

In diesem Jahr wollen wir die Hälfte des Erlöses einer Schule in den von der Sturzflut be-
troffenen Gebieten zukommen lassen, die andere Hälfte spenden wir an Hilfsprojekte in 
aller Welt, die wir seit vielen Jahren mit den Erlösen unseres Adventsbasars unterstützen. 
Nähere Informationen dazu folgen im Oktober.  

Der traditionelle Adventsbasar wird auch in diesem Jahr leider noch nicht wieder stattfin-
den können. Wir hoffen aber, dass es uns mit der geplanten Solidaritätsaktion möglich 
wird, neben der Fluthilfe auch Menschen in anderen Teilen der Welt zu helfen, wo die 
Corona-Pandemie besonders die Allerärmsten trifft, wie z.B. in Bolivien. 
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 Den ganzen Menschen bilden     Schulen in Trägerschaft des Bistums Trier 

Stadtradeln in Koblenz – Bitte mitmachen! 

Es gibt sehr viele gute Gründe, sich auf’s Rad zu schwingen: Radfahren macht Spaß, 
unterstützt den Klimaschutz und ist aktive Gesundheitsförderung. Ein weiterer kommt in 
diesen Tagen dazu: Die Stadt Koblenz lädt wieder ein, an der jährlichen Aktion 
„Stadtradeln“ vom 30. August bis 19. September 2021 teilzunehmen. Dabei können 
angemeldete Teams die mit dem Rad zurückgelegten Kilometer „sammeln“ und Gewinne 
bekommen. 

Das Cusanus-Gymnasium hat auch in diesem Jahr wieder ein Team angemeldet, um 
unsere Schulgemeinschaft für eine fahrrad- und umweltfreundliche Stadt zu motivieren. 
Alle weiteren Informationen rund um die Aktion finden sich auf der Internetseite 
www.stadtradeln.de/Koblenz. Dort kann sich jeder registrieren und unter unserem 
Teamnamen „BCGK“ eintragen lassen. 

Wir freuen uns über viele teilnehmende Schüler- und Lehrer/innen, die damit ein 
wichtiges Zeichen für die Umwelt und für eine gute Lebensqualität hier in Koblenz setzen.  

 

Speiseplan des Schulbistros 

Aus zahlreichen Rückmeldungen zu unserer Umfrage, die wir vor den Sommerferien ge-
startet hatten, wissen wir, dass viele Schülerinnen und Schüler das Angebot unseres 
Schulbistros sehr schätzen. Über die positiven und konstruktiven Anregungen freuen wir 
uns sehr. Auch in diesem Schuljahr können wir die bewährte Zusammenarbeit mit der 
CarMen gemGmbH und insbesondere mit Herrn Faber, der als Koch für die gute Qualität 
des Mittagessens sorgt, fortsetzen. Dem Wunsch vieler entsprechend wird der wöchent-
liche Speiseplan demnächst auch auf unserer Homepage veröffentlicht. 
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 Den ganzen Menschen bilden     Schulen in Trägerschaft des Bistums Trier 

Wichtige Hinweise 

 Beurlaubungen 

Beurlaubungen unmittelbar vor und nach den Ferien dürfen grundsätzlich nicht ausge-
sprochen werden. Sie, liebe Eltern, bitten wir, dies in Ihrer Reiseplanung für die Ferien zu 
berücksichtigen.  

 Verlassen des Schulgeländes 

An Tagen, an denen der Unterricht vorzeitig endet, dürfen Schülerinnen und Schüler ab 
der Klasse 9 das Schulgelände nach der letzten Unterrichtsstunde vorzeitig verlassen. 
Schülern der Klassenstufen 5-8 ist dies nur mit schriftlicher Einwilligung der Eltern gestat-
tet (Bitte beachten Sie dazu das Beiblatt mit dem Rückmeldeabschnitt!!). 

In Pausen und Freistunden dürfen die Schüler der Klassen 5-10 das Schulgelände nicht 
verlassen, es sei denn, sie haben dazu die ausdrückliche Erlaubnis einer Lehrkraft. Diese 
wird nur in begründeten Einzelfällen erteilt.  

Diese Regelung gilt auch für Freistunden nach der sechsten Stunde vor Beginn des Nach-
mittagsunterrichts. Auch hier dürfen nur die Oberstufenschüler sowie jene Schüler der 
Klassen 9 und 10 das Schulgelände verlassen, die dafür eine schriftliche Einverständnis-
erklärung der Eltern vorgelegt haben. Das Verlassen des Schulgeländes führt dazu, dass 
die Haftung der Schule und der gesetzliche Versicherungsschutz erlöschen. Lediglich der 
direkte Schulweg ist gesetzlich versichert. Alle Schüler, die nach dem Vormittagsunter-
richt eine Freistunde haben, können die Zeit im Foyer, auf dem Schulhof, in der Bibliothek 
oder in unserem Schulbistro verbringen.  

 Änderungen persönlicher Angaben:   
Wichtig: Bitte teilen Sie uns umgehend schriftlich (an das Sekretariat!) mit, wenn sich im 
persönlichen Umfeld des Kindes Änderungen ergeben (Anschriften, Telefonnummern o-
der die Erziehungsberechtigung)! 

 Dieben keine Chance! 

Aufgrund der Erfahrungen in den letzten Jahren appellieren wir noch einmal eindringlich 
an alle Schülerinnen und Schüler, nach Möglichkeit keine größeren Geldbeträge und 
Wertgegenstände mit in die Schule zu bringen. Niemals sollten Wertsachen unbeaufsich-
tigt im Klassenraum liegen bleiben, da die Türen in der Corona-Zeit immer offen bleiben! 
Wertsachen sollen möglichsten immer in den Schließfächern gelagert oder während des 
Sportunterrichts mit in die Halle genommen und nach den Anweisungen der Lehrer de-
poniert werden.  
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 Den ganzen Menschen bilden     Schulen in Trägerschaft des Bistums Trier 

 Bevorzugte Zeiten für Elterngespräche (Sprechstunden) 

Eine Übersicht über die bevorzugten Sprechzeiten der Lehrer/innen finden Sie in den 
nächsten Tagen auf unserer Homepage. Sofern Sie diese angebotenen Sprechzeiten aus 
einem besonderen Anlass für ein Gespräch nutzen möchten, bitten wir Sie, sich am besten 
direkt per Mail zwei bis drei Tage vorher anzumelden. Die Liste der dienstlichen Mailad-
ressen aller Lehrkräfte finden Sie ebenfalls auf unserer Homepage. Sollte kein besonderer 
Anlass gegeben sein, bitten wir Sie, die Gesprächszeiten an unserem Elternsprechtag zu 
nutzen, der für Freitag, den 12.11.2021, vorgesehen ist. 

 

Anzahl der vorgesehenen Klassenarbeiten in den Jahrgangsstufen 5-10 

 

Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Kolleginnen und Kollegen,  

noch immer müssen wir wegen der Corona-Pandemie viel Vorsicht walten lassen. Hoffen 
wir dennoch, dass wir in diesem Schuljahr den Präsenzunterricht beibehalten können und 
sich unser schulisches Leben wieder etwas breiter entfalten lässt!  

Dafür wünsche ich uns allen gutes Gelingen, viel Freude und Gesundheit. 

Mit herzlichem Gruß 

 
(Carl Josef Reitz, Schulleiter) 

Fach Kl. 5 Kl. 6 Kl. 7 Kl. 8 Kl. 9 Kl. 10 

Deutsch: Aufsätze/Diktate 3/1 3/1 3/1 3/1 4/0 4/0 

Englisch (1. Fremdsprache ab Kl. 5) 3 4 4 4 4 4 

Latein (2. Fremdsprache ab Kl. 6) - 4 4 4 4 4 

Französisch (2. Fremdspr. ab Kl. 6) - 3 4 4 4 4 

Mathematik 4 4 4 4 4 4 

Französisch (3. freiw. Fremdspr.) - - - - 4 4 

Latein (3. freiw. Fremdspr.) - - - - 4 4 
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 Den ganzen Menschen bilden     Schulen in Trägerschaft des Bistums Trier 

Mitteilung zur Rechtslage bei vorzeitig beendetem Unterricht 

- Schüler der Klassenstufen 5-8 dürfen das Schulgelände, wenn der Unterricht früher 
als geplant endet, nur dann verlassen, wenn die Eltern sich damit einverstanden 
erklärt haben.  

- Schülern ab der Jahrgangsstufe 9 ist das Verlassen des Schulgeländes nach der vor-
zeitigen Beendigung des Unterrichts freigestellt.  

- In beiden Fällen gilt: Eine Haftung der Schule ist nach dem Verlassen des Schulge-
ländes ausgeschlossen. Der gesetzliche Unfallversicherungsschutz ist nur für den di-
rekten Heimweg gewährleistet. 

Nur für Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5-8: 

(Diesen Abschnitt bitte nach Unterschrift abtrennen und   
bis Freitag, den 10.09.2021, 

an den Klassenleiter oder die Klassenleiterin zurückgeben!) 

 

Mitteilung betr. vorzeitiger Beendigung des Unterrichtes 

Schülername _____________________________________ Klasse  _______ 

Von der „Mitteilung zur Rechtslage bei vorzeitig beendetem Unterricht“ habe ich 
Kenntnis genommen.  

Mein Sohn/meine Tochter darf das Schulgelände   
bei vorzeitig beendetem Unterricht          verlassen           nicht verlassen.  

 

___________________________ ________________________________ 

Ort, Datum      Unterschrift der Eltern 

 


